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Auch bei dieser neuen Aufgabe faßte er ganz zu, halbe Arbeit liegt ihm

nicht. So kam es, daß Generale von den verschiedensten Fronten zu diesen
Lehrkursen kommandiert wurden. Er wurde der höchsten Anerkennung der Obersten
Heeresleitung versichert.

Meisterlieh gezeichnet sind auch Land und Leute, was dem ganzen gewaltigen
Bilde das nötige Licht und den nötigen Schatten spendet. Ebenso sympathisch
berührt die vollständige Vorurteilslosigkeit des Verfassers, der Freund und Feind
die gebührende Gerechtigkeit wiederfahren läßt, nicht nur abspricht, sondern ,auch
das Gute sieht. Die reichen Illustrationen und die beigelegten Kartenskizzen sind
eine besondere Zierde des trefflichen Buches, das in jeder Offiziersbibliothek einen
Ehrenplatz verdient.

General von Moser ist' eine außerordentlich sympathische prononcierte-
Soldatennatur; in allen seinen Stellungen im Weltkrieg war ihm das Glück hold.
„Auf die Dauer hat im Kriege.aber nur der Tüchtige Glück!" (Moltke.)

Oberst Schwendimann.

Totentafel.
Gnocchi Giuseppe, Major, Chef der Eidg. Grenzwache

des IL Zollkreises, geb. 1870, gest. 9. September 1920 in
Schaffhausen.

Sommaire de Ia Revue Militaire Suisse.

No. 9, Septembre 1920.

I. Notre doctrine tactique, par le colonel Lecomte.
IL Etude sur la réorganisation de l'infanterie (fin), par le major

Schmidt.
III. La campagne grecque en Anatolie, par le colonel Feyler.
IV. Bibliographie.

Förderung unserer nationalen Arbeit.

(Eingesandt.)
Eben veröffentlicht der Schweizerwoche-Verband die Teilnehmer-

Bestimmungen für die diesjährige Schweizerwoche-Veranstaltung,
die vom 16. bis 30. Oktober stattfinden wird. Mit Rücksicht auf
den Ernst der wirtschaftlichen Lage, in der wir zur Zeit leben,
liegt eine zahlreiche Beteiligung an dieser nationalwirtschaftlichen
Veranstaltung im Interesse unserer Volkswirtschaft. Die
Entwicklung unseres Landes beruht auf der Arbeit seiner Bevölkerung
und der gegenseitigen loyalen Unterstützung aller Kreise unseres
Wirtschaftslebens. Die Sehweizerwoche-Veranstaltung bietet für
den schweizerischen Handel Gelegenheit, seiner sozialen Denk- und
Handlungsweise Ausdruck zu geben. Das eindrucksvolle An-
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